
ORGANISATORISCHE HINWEISE

Veranstaltungsort:
Maternushaus
Kardinal-Frings-Straße 1-3
D - 50668 Köln 
Tel.: 0221/16 31 0 
Fax: 0221/16 31 215 

Die Tagung fi ndet im Maternussaal statt.

Ihre Ansprechpartnerin: 
Christa Vißers 
dbb akademie
Dreizehnmorgenweg 36
D - 53175 Bonn 
Tel.: 0228 / 81 93 111
Fax: 0228 / 81 93 106
E - mail : c.vissers@dbbakademie.de
Internet: www.dbbakademie.de

Teilnahmegebühr:
120,00 € 
(inkl. 2 Mittagessen, 3 Kaffeepausen u. Tagungsgetränke)

Anreise:
Mit öffentlichen Verkehrsmitteln bis Köln Hbf. Dann 5 
Minuten Fußweg über die „Dompropst-Ketzer-Straße.“

Mit dem PKW von der Autobahn: 
Ausfahrt Zentrum/Innenstadt. Dann folgen Sie bitte der 
roten Farbzone Dom/Rhein des Kölner Parkleitsystems 
bis Hauptbahnhof bzw. Dom, weiter s. Skizze. 

Parkmöglichkeiten: 
Tiefgarage, 
Einfahrt „a. d. Hunnenrücken“
(Gebühr 1 € pro Std.)

Verantwortlich für den Inhalt ist die dbb akademie, 
Programm änderungen vorbehalten. Die EU-Kommission 
übernimmt keine Haftung für die weitere Nutzung der in 
der Einladung enthaltenen Informationen.

Die Fachtagung wird von der Bundeszentrale für politische 
Bildung gemäß § 7 Sonderurlaubsverordnung gefördert.

Einladung

Anfahrtsskizze

Die Tagung wird unterstützt von

Internationale
Fachtagung 

Grenzenlos korrupt?

Korruptionsprävention 
und -bekämpfung 
in der öffentlichen 
Verwaltung in Europa

20.–21. Februar 2006 
Maternushaus Köln 

Mit Förderung durch:



Programm
Montag, 20. Februar 2006

09.30 Begrüßungskaffee 

10.00 Eröffnung 

 Heinz Ossenkamp, 
Vorsitzender der dbb akademie, 
stellv. Bundesvorsitzender des dbb, Berlin 

10.15 Initiativen der EU bei der Prävention und 
Bekämpfung von Korruption 

 Franz-Hermann Brüner, 
Generaldirektor OLAF, Brüssel

Vortrag mit Diskussion

11.00 Korruption als internationales Phänomen

 Dr. Justus Woydt, 
Stellv. Bundesvorsitzender 
Transparency Deutschland, Berlin

Vortrag mit Diskussion 

11.45 Korruptionsprävention in der öffentlichen 
Verwaltung 

 Dr. Stuart C. Gilman, 
Leiter der Anti-Korruptionseinheit und 
 Programm-Manager des globalen Programms 
gegen Korruption, Büro für Drogenkontrolle 
und Verbrechensbekämpfung der Vereinten 
Nationen, Wien

Vortrag mit Diskussion 

12.30 Mittagessen 

14.00 Korruptionsprävention und -bekämpfung
in einzelnen Mitgliedsstaaten der EU 

 Professor Dr. Britta Bannenberg,
Universität Bielefeld, Deutschland

Professor Giuseppe Arlacchi, 
Universität Sassari, Schule für 
 Politikwissenschaften, Italien 

Mara Grudule, 
Leiterin der Abteilung für Kooperationsprojekte, 
Lettische Schule für Öffentliche Verwaltung, 
Riga, Lettland 

Nina Radulovic̆, 
Stellvertretende Leiterin des Büros für 
 Korruptionsprävention, 
Ljubljana, Slowenien 

16.00 – 16.30 Kaffeepause

16.30 – 18.30 Workshops mit Impulsreferaten: 

1. Prävention durch Sensibilisierung und Training
Impulsreferate:
Hans-Joachim Rieger und Dr. Thomas Wurm, 
dbb akademie, Bonn 
Dr. Malgorzata Perzanowska und Pietr Sitniewski, 
Stanislaw Stazic Schule für Öffentliche Verwaltung, Bialystok, 
Polen
Moderation:  Bryane Michael, 

Linacre College, Universität Oxford 

2.  Verbesserung des Informationsfl usses: 
 Korruptionsbeauftragte, Ombudsmänner, Hotlines

Impulsreferate: 
Emile Kolthoff, 
Direktor des Büros für Integrität, Amersfoort, Niederlande 
Pierre-Christian Soccoja, 
Geschäftsführender Direktor, Zentraler Dienst für 
 Korruptionsprävention, 
Justizministerium Paris, Frankreich
Moderation:  Hanns-Jörg Bartsch, 

Stadtverwaltung Bad Homburg, 
Fachbereich Revision

3. Behandlung von Hinweisgebern und Informanten
Impulsreferate:
Kirsten Trott,
Stellv. Direktorin der “Public Concern at Work”, London, England
Constantine Miltchev Palicarsky, 
Staatssekretär a. D., Anti-Korruptions-Kommission, 
Ministerrat Sofi a, Bulgarien 
Moderation:  Peter Baader,

Abteilungsleiter OLAF, Brüssel 

Dienstag, 21. Februar 2006

09.00 Bekämpfung von Korruption als 
grenzüberschreitende Aufgabe 

Professor Dr. Thomas Weigend, 
Institut für ausländisches und 
internationales Strafrecht, 
Universität zu Köln 

Vortrag mit Diskussion

09.45 Kaffeepause

10.00 Fortsetzung der Workshops vom Vortag 

1. Prävention durch Sensibilisierung und Training
Impulsreferat:
Margarete Hofmann,
Abteilungsleiterin OLAF, Brüssel

2.  Verbesserung des Informationsfl usses:
Korruptionsbeauftragte,  Ombudsmänner, Hotlines

Impulsreferat: 
Professor Calliope Spanou,
Universität Athen, 
Ombudsmann für Angelegenheiten zwischen Bürgern und 
Verwaltung

3. Behandlung von Hinweisgebern und Informanten
Impulsreferat:
Dr. Esa Käyhkö, 
Innenministerium, Bereich Polizei, Helsinki, Finnland 

12.15 Mittagessen 

13.30 Präsentation der Ergebnisse aus den 
Workshops und Fragerunde mit Experten

Moderation: Patrick von Maravic̆,
 Universität Potsdam 

15.00  Schlusswort 

Konferenzsprachen: Deutsch, Englisch 
Alle Vorträge, Impulsreferate und Workshops 
werden simultan übersetzt.


